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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TTK Großburgwedel : TTK Großburgwedel II 
Samstag, 17.09.2022, 13:00 Uhr

Lübbers in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 traf der TTK Großburgwedel am Samstag, den 17.
September im 2. Saisonspiel auf den TTK Großburgwedel II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Jan Lübbers. Erstaunlich war, dass der TTK Großburgwedel diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Lübbers /
Frost gegen Thiem / Deschka. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Mörig / Wegler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Junker / Germs. Beim 3:1-
Sieg von Junker / Richter gegen Junker / Trautvetter ging nur der erste Satz verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Jan Lübbers kam mit der Spielweise von Lennart Junker am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Stefan Mörig hatte seinen Gegner Marcus Thiem beim
klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 11:2, 9:11,
11:5, 11:6 gewann derweil Michael Junker gegen Sebastian Germs und gab dabei nur einen Satz
her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Felix Frost gelang es, Marius Junker im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Dennis Richter kam mit der Spielweise von Jürgen Trautvetter am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Recht deutlich
nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Ulrich Wegler gegen Maximilian Deschka,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTK Großburgwedel und TTK
Großburgwedel II in die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jan Lübbers
und Marcus Thiem beendet, das Jan Lübbers letztendlich gewann. Recht kurzen Prozess machte
Stefan Mörig beim 11:7, 11:3, 13:11 mit Lennart Junker. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TTK Großburgwedel die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTK Großburgwedel nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Post SV Rot-Gold Lehrte am 30.09.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTK Großburgwedel II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
07.10.2022 gegen den TTC Otze erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTK Großburgwedel

Doppel: Lübbers / Frost 1:0, Mörig / Wegler 0:1, Junker / Richter 1:0 
Einzel: J. Lübbers 2:0, S. Mörig 2:0, M. Junker 1:0, F. Frost 1:0, D. Richter 1:0, U. Wegler 0:1 

 TTK Großburgwedel II
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Doppel: Junker / Germs 1:0, Thiem / Deschka 0:1, Junker / Trautvetter 0:1 
Einzel: M. Thiem 0:2, L. Junker 0:2, M. Junker 0:1, S. Germs 0:1, M. Deschka 1:0, J. Trautvetter 0:1


